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fÖ*7Ö: Ôol$=3)larftI?ertd^e«
Üöcr î»cn ôteèjttljrtgett großen |serfiftperïûuf beb

nierten aargauifdjen ^ovftfmfcê entnehmen mir bent

„Slargauer Dagbt." fotgenbe SJÎitteilungen: Der SBerîauf,
an bem fic^ ba§ flreiêforftamt Slarau, bie ©emeinben
Baratt, SBiberftein, 93urf)S, Dürrenäfd), ©rlinêbacf), IMt=
tigen, Senjburg, Dtijmarfingen, iftolir, (RupperSratl, ©dfa=
fisfjeim, ©eengen, ©eon, ©ut)r, ©taufen, Deitfental,
lïnter=@ntfetben, SSeltîjeim unb einige Spriuate beteiligten,
follibierte pm Seil mit ber ^nfrafttretung ber Verfügung
be§ fcfjroeijetifrfjen Departements be§ ^nnern betreffend
Seftfeßung non .jpörfjftpreifen für fyicljtem îtub Sannen=
rnnbtjolj.

$m Dladjfteljenben taffen mir eine Qufammenfteltung
folgen, bie über biefen ©ubmiffionsoerfauf näfjer oriem
tiert, roobei ju bemerfen ift, bafi ba§ £>olz fte£)enb unb

: ganz uerfauft, com SSerlaufer gefällt, eingenteffen unb
an bie Söege gerücft mirb.

biS 0,50 m'
0,51—1,00 m'
1,01—1,50 m'

Dotal 2.-3. SI

2. Çobren.
— 70.—

55.20 77.20
72.05 102.10

22:—
30.05

40,0
41,6

61.45 87.10 22.65 35;2
Der DurdjfdjuittSerlBS beträgt hier f^r. 87.10 ober 35'°/o ittebjr

als leijteS Qatfr bei gleichgebliebenem SOtittelftamm.
3. SSet)moutt)Sföhren.

— 66.50 —
' " —

62.60 62.— —.60 —
87.60 124.— 36.40 41,6

100.— 148.40 48.40 ' 48,4'-

bi§ 0,50 m'
0,51—1,00 m»
1,01—1,50 m'
1,51—2,00 m*

Dotal 2.-4. St." 86.30 137.70 51.40 59,5

DiefeS Sortiment geigt aufierorbenttid) fiart'e 9îacl)frage. Db=
mof)l ber SDtittelftamm etroaS geringer ift als IeÇteS 3atjr, ergibt
fid) bod) bie raefentlidje SßreiSfteigerung oon fjr. 51.40 ober 59,5 °,'o.

4. Särd)en.
2. 0,51—1,00 m'' 56.10 68.— 11.90 21,2
3. 1,01-1,50 in' — 79.— — ---

OJtittelftammtlaffen

1. gidjten unb Daunen.

erlös Differenzen gegen*-

1017 18 1018/10 Ä5°" W
fit. $r. gr.

biS 0,29 m* — 40.—
' 1. 0,30—0,50 m' 45.93 67.80 21.87 47,5

(@perrf)oIj)
2. 0,51—1,00 in' 52.73 69.70 16.97 32,2
3. 1,01—1,50 m» 61.50 80.— 18.50 30,1
4. 1,51—2,00 m' 68.10 98.05 29.95 44,0
5. 2,01 unb mehr 81.90 108.90 27.— 33,0

Dotal 2.-5. Staffe
(@ag* unb SBauhoIj) 66.40 88.20 21.80 33,0

fjür ©ag* unb tBanhoIjer ergibt fidj bemitach (Staffen 2—5)
bei einem Stïittelftamm non 1,63 m' ein Durd)fd)nittSerIoS non
^r. 88.20 pro m'. ®egem'iber bem Slorjatfr bebeutet bieS eine

SßreiSfteigerung oon g-r. 21.80 ober 33 %.

ü«r$tbiedetic$.
f Dcïorationbmalcr $arl Dfdjitmperliu in ©djntgj

ftarb am 9. Dezember im Sitter non 71 Qafyren.

f vmfnermeiflcr Qolj. Ulrtd) ßütljarö Sötölcr in
©offan ftarb ant 1. Dezember im Sitter non 62 $at)ren.

f ©rijreincrmcifter ©enfantin ©erttaröi in ©cm
ift am 5. December geftorben.

Qnttt £>od)lmutcd)mïer öer ©traffenüaljn in ^wvtdj
ttmrbe nom ©tabtrat .sperr ©bitarb ©gli non ©cl)äni§,
in 3ürirf) 7, geroäf)lt.

Slröeitgeücr uni) Slröeitncljntcr. $n S3 e r n fattb
eine Konferenz gmifc^en fßertretern ber Slrbëitgeber* unb
2irbeitnel)mer=0rganifationen ber ©anîbrandfe, bel iîauf=
mann§= unb be§ @emerbeftanbe§ ftatt. ©runbfäßlicf)

1S111S! Miilifc SW
A.-G> LandquaHep lasehinenfabrik in Olfen

EWoderae üel^tearlseifungsmaschine'n 1
Kugellager Rasche Bedienung ttingschmierlager

Telephon Nr. 2.21 GOLDENE 6KEDAILLE « Höchst» Aus£eichnur<.q büs Seen S9!4 ob Telegr.: „Olma"
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WlSâ Holz-Marktberichte.
- Über den diesjährigen großen Herbstverkauf des
vierten aargauischen Forstkreises entnehmen wir dem

„Aargauer Tagbl." folgende Mitteilungen: Der Verkaust
an dem sich das Kreisforstamt Aarau, die Gemeinden
Aarau, Biberstein, Buchs, Dürrenäsch, Erlinsbach, Küt-
tigen, Lenzburg, Othmarsingen, Rohr, Rupperswil, Scha-
fisheim, Seengen, Seon, Suhr, Stausen, Teufental,
Unter-Entfelden, Veltheim und einige Private beteiligten,
kollidierte zum Teil mit der Jnkrafttretung der Verfügung
des schweizerischen Departements des Innern betreffend
Festsetzung von Höchstpreisen für Fichten- und Tannen-
rundholz.

Im Nachstehenden lassen wir eine Zusammenstellung
folgen, die über diesen Submissionsverkauf näher orien-
tiert, wobei zu bemerken ist, daß das Holz stehend und
ganz verkauft, vom Verkäufer gefällt, eingemessen und
an die Wege gerückt wird.

bis 0,50 nü
0,51—1,00
1,01—1,M m'

Total 2.-3. Kl

2. Föhren.
— 70.—

55.20 77.20
72.05 102.10

22:—
30.05

40,0
41,ö

04.45 87.10 22.05 35)2
Der Durchschnittserlös beträgt hier Fr. 87.10 oder 35 °/« mehr

als letztes Jahr bei gleichgebliebenem Mittelstamm.
3. Weymonthsföhren.

— 06.50 —
'

—
02.00 02.— —.00 > —
87.00 124.— 36.40 41,6

100.- 148.40 48.40 ' 48.44

bis 0,50 nü
0,51—1,00 nr'
1,01—1,50 m'
1,51-2,00 nü

Total 2.-4. Kb 80.30 137.70 51.40 59,5

Dieses Sortiment zeigt außerordentlich starke Nachfrage. Ob-
wohl der Mittelstamm etwas geringer ist als letztes Jahr, ergibt
sich doch die wesentliche Preissteigerung von Fr. 51.40 oder 59,5°, «.

4. Lärchen.
2. 0,51—1,00 m' 50.10 68.— 11.90 21,2
3. 1,01-1,50 — 79.— —

Mittelstammklassen

1. Fichten und Tannen.
Erlös Differenzen gegen-

-, » -MS,.» «Z-w" V°?>"
Fr. Fr. Fr.

bis 0,29 nü — 40.-
1. 0,30-0,50 nü 45.93 67.80 21.87 47,5

(Sperrholz)
2. 0,51-1,00 m' 52.73 69.70 10.97 32,2
3. 1,01-1,50 nü 61.50 80.— 18.50 30,1
4. 1,51-2,00 68.10 98.05 29.95 44,0
5. 2,01 und mehr 81.90 108.90 27.— 33,0

Total 2.-5. Klasse
(Sag-und Bauholz) 00.40 88.20 21.80 33,0

Für Sag- und Bauhölzer ergibt sich demnach (Klassen 2—5)
bei einem Mittelstamm von 1,03 nü ein Durchschnittserlös von
Fr. 88.20 pro ml Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine

Preissteigerung von Fr. 21.80 oder 33°/».

AmNêSêiM.
î Dekorationsmaler Karl Tschiimperlin in Schwyz

starb am 9. Dezember im Alter von 71 Jahren.
1' Hafnermeister Joh. Ulrich Lüthard-Widler in

Goßau starb an, 1. Dezember im Alter von 62 Jahren.
ch Schreinermeister Benjamin Bernardi in Bern

ist am 5. Dezember gestorben.

Znm Hochbautechniker der Straßenbahn in Zürich
wurde vom Stadtrat Herr Eduard Egli von Schänis,
in Zürich 7, gewählt.

Arbeitgeber und Arbeitnehmer. In Bern fand
eine Konferenz zwischen Vertretern der Arbeitgeber- und
Arbeitnehmer-Organisationen der Bankbranche, des Kauf-
manns- und des Gewerbestandes statt. Grundsätzlich

' -îWMz î ' ,1 -
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